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An den Einwohnerrat 

Stein am Rhein 

 

 

 

Stein am Rhein, 25. September 2024 

 

 

Teilrevision Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem 
Grund der Stadt Stein am Rhein 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

1 Antrag 

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen folgende Anträge zur Beschlussfassung: 

1. Genehmigung der Teilrevision der Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf 

öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein 

2. Kenntnisnahme der neuen Parkierungsgebühren 

Der Beschluss Nr. 1 untersteht gemäss Art. 10 lit. d und 21 lit. c der Verfassung der Einwohnergemeinde 

Stein am Rhein dem fakultativen Referendum. 
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2 Ausgangslage 

Die anfallenden Kosten für den Betrieb und Unterhalt der Parkierungsanlagen, den öffentlichen Verkehr, 

den Tourismus und den Unterhalt der touristischen Infrastruktur werden aus dem Parkplatzfonds gedeckt. 

Da diese Kosten kontinuierlich zunehmen, wurde im Jahr 2024 der Parkplatzfonds erstmals negativ 

budgetiert. Es wurde eine Nettoentnahme von CHF 29'800.00 aus dem Parkplatzfonds budgetiert, 

wodurch der Bestand des Parkplatzfonds unter Berücksichtigung der Budgetzahlen zum 31. Dezember 

2024 CHF 772'371.56 beträgt. In den vergangenen Jahren sahen die Nettoeinlagen bzw. -entnahmen wie 

folgt aus: 

Jahr 2020 CHF 4'891.15 (Entnahme) 

Jahr 2021 CHF 36'470.39 

Jahr 2022 CHF 90'926.80 

Jahr 2023 CHF 18'677.54 

Jahr 2024 (Budget) CHF 29'800.00 (Entnahme) 

Für die entsprechenden Ausgaben muss der Parkplatzfonds geäufnet werden. Eine Erhöhung der 

Parkgebühren ist deshalb unumgänglich. Die Parkgebühren wurden zuletzt im Jahr 2012 angepasst und 

sind im Vergleich zu anderen Gemeinden mit einer touristischen Infrastruktur sehr moderat. 

Für den Erlass der Grundzüge für das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund in der Stadt 

Stein am Rhein ist der Einwohnerrat verantwortlich, während der Stadtrat die Details, einschliesslich der 

Parkgebühren, im vorgegeben Rahmen festlegt. Gemäss Art. 5 und 6 der Verordnung über das Parkieren 

von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein vom 30. August 1996 ist der 

Stadtrat eigenständig ermächtigt, die Parkgebühren wie folgt festzulegen: 

Zone Gebühr 

Parkfelder mit Parkierungsdauer unter zwei Stunden CHF 0.50 bis CHF 2.00 pro Stunde 

Parkfelder mit Parkierungsdauer von zwei und mehr Stunden CHF 0.50 bis CHF 3.00 pro Stunde 

Die Verordnung enthält Artikel, die aufgrund der aktuellen Gegebenheiten nicht mehr relevant sind. 

Beispielsweise wird die Verwendung der Parkierungsgebühren sowohl in der zu revidierenden Verordnung 

als auch in der Verordnung über zweckgebundene Fonds geregelt. Eine doppelte Regelung kann zu 

Unklarheiten und Fehlern führen, wenn Definitionen an mehreren Stellen festgelegt werden. Daher ist eine 

Anpassung der Verordnung erforderlich. Die Teilrevision soll ab dem 1. März 2025, zum Beginn der 

Tourismussaison 2025, in Kraft treten. 

  



 
 

  Seite 3/12  
 

3 Erläuterung der Änderungen 

3.1 Artikel 5 

Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein 

vom 30. August 1996 

Parkfelder mit Parkierungsdauer unter zwei Stunden 

Für die Gebührenfestsetzung dieser Parkfelder gilt folgender Gebührenrahmen: 

CHF 0.50 bis CHF 2.00 pro Stunde. 

Anpassung 

Dieser Artikel ist aufzuheben. 

Begründung 

Es gibt derzeit keine Parkfelder mit einer Parkierungsdauer von unter zwei Stunden und es ist auch nicht 

geplant solche einzuführen. 

3.2 Artikel 6 

Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein 

vom 30. August 1996 

Parkfelder mit Parkierungsdauer von zwei und mehr Stunden 

Für die Gebührenfestsetzung dieser Parkfelder gilt folgender Gebührenrahmen: 

CHF 0.50 bis CHF 3.00 pro Stunde. 

Anpassung 

Gebührenrahmen für die Festsetzung der Parkgebühren 

Für die Gebührenfestsetzung aller Parkfelder gilt folgender Gebührenrahmen: 

CHF 0.50 bis CHF 3.00 pro Stunde. 

Begründung 

Da es keine Parkfelder mehr mit einer Parkierungsdauer von unter zwei Stunden gibt, ist dieser Artikel zu 

verallgemeinern. Der bereits bestehende Gebührenrahmen von CHF 0.50 bis CHF 3.00 pro Stunde soll 

zukünftig für alle Parkplätze gelten, unabhängig von der Parkierungsdauer. Die Kompetenz des Stadtrats 

betreffend Festsetzung der Parkgebühren bleibt mit maximal CHF 3.00 pro Stunde unberührt. 
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3.3 Artikel 7 

Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein 

vom 30. August 1996 

Spezialabonnemente 

1 Der Stadtrat ist ermächtigt, für separat ausgewiesene Parkierungsflächen als auch 

gebührenpflichtige Parkfelder gemäss Art. 5 f dieser Verordnung spezielle Vorschriften und 

Gebührenfestsetzungen für das regelmässige Parkieren von Motorfahrzeugen zu erlassen. Zu diesem 

Zweck können Spezialabonnemente in Form von Parkierungsabonnementen, Monatstickets oder 

dergleichen geschaffen werden. Deren Ausgestaltung und Vergabe wird durch den Stadtrat geregelt. 

Die Spezialabonnemente können bei der Stadtpolizei Stein am Rhein bezogen werden. 

2 Der Tarif für Spezialabonnemente darf pro Parkierungsstunde nicht höher sein, als der 

Maximalgebührenansatz für Parkfelder mit einer Parkierungsdauer von zwei und mehr Stunden. 

Anpassung 

Spezialabonnemente 

1 Der Stadtrat ist ermächtigt, für separat ausgewiesene Parkierungsflächen als auch 

gebührenpflichtige Parkfelder gemäss dieser Verordnung spezielle Vorschriften und 

Gebührenfestsetzungen für das regelmässige Parkieren von Motorfahrzeugen zu erlassen. Zu diesem 

Zweck können Spezialabonnemente in Form von Parkierungsabonnementen, Monatstickets oder 

dergleichen geschaffen werden. Deren Ausgestaltung und Vergabe wird durch den Stadtrat geregelt. 

Die Spezialabonnemente können bei der Stadtverwaltung Stein am Rhein bezogen werden. 

2 Der Tarif für Spezialabonnemente darf pro Parkierungsstunde nicht über dem Höchstwert des 

Gebührenrahmens liegen. 

Begründung 

Die Spezialabonnemente wie Parkierungsabonnements, Monatstickets etc. sind über die Einwohnerdienste 

oder die Stadtpolizei erhältlich. Aus diesem Grund ist Absatz 1 neutral zu halten und nur die 

Stadtverwaltung zu erwähnen, ohne spezifische Abteilungen zu nennen. 

Bei Absatz 2 ist eine formelle Anpassung erforderlich aufgrund der Aufhebung der Parkfelder mit einer 

Parkierungsdauer von unter zwei Stunden. 
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3.4 Artikel 8 

Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein 

vom 30. August 1996 

Verwendung der Parkierungsgebühren 

1 Die Parkierungsgebühren gemäss Art. 5 stellen eine Kontrollgebühr dar. Deren Ertrag dient der 

Bereitstellung der signalisierten Parkfelder, der Aufstellung und Wartung der Parkingmeter, 

Ticketautomaten, Zeiterfassungsgeräte oder dergleichen sowie des durch die Kontrolle der 

Einhaltung der Parkierungsvorschriften anfallenden Aufwandes. 

2 Soweit aus den Parkierungsgebühren gemäss Art. 6f. Überschüsse resultieren, sind diese 

insbesondere zur Förderung des öffentlichen Verkehrs, der touristischen Infrastruktur sowie zur 

Äufnung des Parkierungsfonds zu verwenden. 

Anpassung 

Verwendung der Parkierungsgebühren 

Die Verwendung der Parkierungsgebühren ist in der Verordnung über zweckgebundene Fonds 

(Fondsverordnung) geregelt. 

Begründung 

Der Zweck des Parkierungsfonds ist in der Verordnung über zweckgebundene Fonds (Fondsreglement) in 

Art. 12 festgelegt. Demnach bezweckt der Fonds: 

– die Förderung des öffentlichen Verkehrs und dessen Infrastruktur; 

– die Förderung des Tourismus und den Unterhalt dessen Infrastruktur; 

– die Schaffung und den Unterhalt von Parkplätzen, Parkhäusern und Parkierungseinrichtungen, 

soweit diese für die Öffentlichkeit zugänglich sind. 

Um Missverständnisse und Unklarheiten zu vermeiden, soll der Zweck des Parkierungsfonds nur in 

einem Erlass definiert werden. Aus diesem Grund wird neu auf den entsprechenden Artikel im 

Fondsreglement verwiesen. Dies gewährleistet eine präzise und eindeutige Darstellung der Ziele und 

Aufgaben des Parkierungsfonds. 
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4 Orientierung neue Parkierungsgebühren 

4.1 Heutige Parkgebühren 

Die aktuell geltenden Parkgebühren variieren je nach Parkplatz in Stein am Rhein. Für Besucherinnen und 

Besucher sowie Einwohnerinnen und Einwohner sind unterschiedliche Tarife zu berücksichtigen, die sich 

auf die Nutzungsdauer und den Standort der Parkplätze beziehen. Diese Vielfalt an Gebühren erschwert 

die Kontrolle für das Kontrollorgan und kann für Besucherinnen und Besucher verwirrend sein, da sie nicht 

immer klar erkennen können, welche Gebühren an welchem Parkplatz gelten. 

Parkplatz Regelung Gebühr 

Schützenhaus, Strandbad 

Riipark 

10.00 bis 18.00 Uhr CHF 1.00/Stunde 

CHF 6.00/Tag 

Hettler 10.00 bis 18.00 Uhr CHF 1.00/Stunde 

CHF 8.00/Tag 

Oberer/Underer Obstmäärkt 10.00 bis 18.00 Uhr CHF 1.50/Stunde 

CHF 9.00/Tag 

Bus Pauschal CHF 20.00/Tag  

Altstadtring 08.00 bis 18.00 Uhr 

(maximal 2 Stunden) 

CHF 1.50/Stunde 

Schulhaus Schanz 10.00 bis 18.00 Uhr 

(Parkieren nur am Wochenende 

und zu Ferienzeiten gestattet) 

CHF 1.50/Stunde 

CHF 9.00/Tag 

Neumüli, Herfeld, Schulhaus 

Hopfengarten 

10.00 bis 18.00 Uhr CHF 1.00/Stunde 

CHF 6.00/Tag 

Kaltenbacherstrasse, 

Bahnhostrasse 

10.00 bis 18.00 Uhr CHF 1.00/Stunde 

CHF 6.00/Tag 
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4.2 Anpassungen Parkgebühren per 1. März 2025 

Die Gebührenstruktur soll deshalb mit dem Inkrafttreten der Teilrevision der Verordnung über das 

Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein ab dem 1. März 2025 

überarbeitet werden, um eine vereinheitlichte und transparente Gebührenstruktur zu schaffen. In 

diesem Zusammenhang wurden die unterschiedlichen Tarife auf den Parkplätzen grösstenteils 

zusammengefasst und in drei Parkzonen eingeteilt, ergänzt durch spezielle Bereiche wie das Parkhaus 

Grossi Schanz und den Busparkplatz Oberer Obschtmäärkt. Vorgesehen ist folgende Gebührenstruktur: 

Zone Regelung Gebühr 

Schützenhaus 08.00 bis 18.00 Uhr CHF 2.00/Stunde 

CHF 12.00/Tag 

Oberer/Underer Obstmäärkt, 

Strandbad Riipark, Hettler, 

Neumüli, Herfeld, Schulhaus, 

Schanz, Schulhaus 

Hopfengarten, 

Kaltenbacherstrasse, 

Bahnhostrasse 

08.00 bis 18.00 Uhr CHF 2.50/Stunde 

CHF 15.00/Tag 

Altstadtring 08.00 bis 18.00 Uhr 

(maximal 2 Stunden) 

CHF 2.50/Stunde 

Parkhaus Grossi Schanz 00.01 bis 08.00 Uhr 

08.01 bis 18.00 Uhr 

18.01 bis 00.00 Uhr 

CHF 0.70/Stunde 

CHF 2.50/Stunde 

CHF 1.50/Stunde 

CHF 24.00/Tag 

Oberer Obstmäärkt (nur für 

Busse) 

Pro Tag CHF 30.00/Tag  
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4.3 Spezialabonnemente 

Gemäss Art. 7 der Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der 

Stadt Stein am Rhein vom 30. August 1996 ist der Stadtrat zudem ermächtigt, für separat ausgewiesene 

Parkierungsflächen sowie gebührenpflichtige Parkfelder spezielle Vorschriften und 

Gebührenfestsetzungen für das regelmässige Parkieren von Motorfahrzeugen zu erlassen. Zu diesem 

Zweck können Spezialabonnemente in Form von Parkierungsabonnementen, Monatstickets oder 

ähnlichen Modellen eingeführt werden. Die Ausgestaltung und Vergabe dieser Abonnements obliegt der 

Regelung durch den Stadtrat. Bei den Parkierungsabonnementen sind diesbezüglich ebenfalls 

Änderungen geplant: 

Bezeichnung und 

Gebühr 

Bedeutung Änderung 

Jahresparkscheibe 

(CHF 30.00) 

Die Jahresparkscheibe gilt auf allen öffentlichen 

Parkplätzen der Stadt mit Ausnahme des SBB-Areals 

während eines ganzen Jahres. Die Ankunftszeit muss 

auf der Parkscheibe eingestellt werden. Die 

Parkierungsdauer beträgt maximal zwei Stunden. 

Keine Änderung 

Monatsparkkarte 

(CHF 30.00) 

Die Monatsparkkarte berechtigt zum Abstellen eines 

Fahrzeuges während den gebührenpflichtigen Zeiten 

auf den Ganztages-Parkplätzen. Sie gilt für einen 

ganzen Kalendermonat. 

Einführung 

elektronische 

Monatsparkkarte 

Jahresparkkarte 

(CHF 300.00) 

Die Jahresparkkarte berechtigt zum Abstellen eines 

Fahrzeuges während den gebührenpflichtigen Zeiten 

auf den Ganztages-Parkplätzen. Sie gilt für ein 

ganzes Kalenderjahr.  

Einführung 

elektronische 

Jahresparkkarte 

Kombinierte 

Jahresparkkarte 

(CHF 540.00) 

Die kombinierte Jahresparkkarte berechtigt zum 

Abstellen eines Fahrzeugs ohne Zeitbeschränkung 

auf den Ganztages-Parkplätzen, auch nachtsüber. 

Sie entspricht der Jahresparkkarte und beinhaltet die 

Nachtparkierungsgebühr. Sie gilt für ein ganzes 

Kalenderjahr. 

Einführung 

elektronische 

Jahresparkkarte 

Die Einführung elektronischer Parkkarten ermöglicht zukünftig einen Erwerb der jeweiligen Parkkarte 

über die Homepage der Stadt Stein am Rhein. Beim Kauf der Karte müssen die entsprechenden 

Autonummern angegeben werden. Es gibt keine Begrenzung für die Anzahl der Fahrzeuge, die auf einer 

Parkkarte registriert werden können. Dies entspricht der heutigen Praxis. Das Kontrollsystem der Polizei 

erkennt automatisch, wenn mehrere Fahrzeuge mit derselben Parkkarte parken. Dadurch wird 

sichergestellt, dass eine Parkkarte nicht gleichzeitig mehrmals genutzt wird. Für diejenigen, die ihre 

Parkkarte elektronisch erworben haben, entfällt die Notwendigkeit eine physische Parkkarte im Auto zu 

hinterlegen. Natürlich können die verschiedenen Parkkarten auch weiterhin im Rathaus erworben 

werden. Die elektronischen Parkkarten ergänzen das bestehende Angebot. 
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5 Entwicklung der Einnahmen 

In den vergangenen drei Jahren waren die Parkierungseinnahmen wie folgt: 

Jahr 2021  CHF 517'293.77 

Jahr 2022  CHF 598'275.85 

Jahr 2023  CHF 568'094.17 

Die Parkgebührenerhöhung hat grosse Auswirkungen auf die städtischen Finanzen bzw. den 

Parkplatzfonds. Die folgende Tabelle zeigt, wie sich die Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit 

den angedachten Parktarifen voraussichtlich entwickeln werden. Für eine detaillierte Auflistung der 

geplanten Verwendung der Parkgebühren siehe Anhang 1. 

Was Betrag in CHF 

Parkierungseinnahmen ohne Parkgebührenerhöhung 

(inkl. Spezialabonnemente) 

738'00.00 

Zusätzliche Mehreinnahmen durch Parkgebührenerhöhung 628'400.00 

Gesamteinnahmen, inkl. Parkgebührenerhöhung 1'366'400.00 

Geplante Ausgaben 1'201'200.00 

Nettoeinlage in den Parkplatzfonds 165'200.00 

Bestand Parkplatzfonds per Ende 2025 765'834.79 

6 Preisüberwacher 

Gemeinden, welche Gebühren im Bereich von Parkgebühren festlegen, müssen den Preisüberwacher 

anhören, bevor die zuständige Behörde den Gebührenentscheid definitiv fällt. Dies gilt auch dann, wenn sie 

innerhalb der durch die Verordnungen festgelegten Grenzen tätig wird. Der Preisüberwacher hat ein 

Empfehlungsrecht gegenüber den Gemeinden. Er kann dieses Recht nutzen, um vorzuschlagen, ganz oder 

teilweise auf Preiserhöhungen zu verzichten oder den missbräuchlich aufrechterhaltenen Preis zu senken. 

Die angedachte neue Gebührenstruktur wurde dem Preisüberwacher Anfang September 2024 zugestellt. 

Die Bearbeitungszeit für die Prüfung der neuen Gebührenstruktur beträgt gemäss Preisüberwacher bis zu 

16 Wochen. Die zuständige Behörde, in diesem Fall der Stadtrat, hat die Stellungnahme des 

Preisüberwachers in ihrem Entscheid aufzuführen und, falls sie der Empfehlung nicht folgt, in der 

Veröffentlichung ihren abweichenden Entscheid zu begründen. 

Dem Stadtrat ist es ein wichtiges Anliegen, den Einwohnerrat sowie die Bevölkerung bereits zum Zeitpunkt 

der Behandlung der Teilrevision der Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem 

Grund der Stadt Stein am Rhein und der Debatte zum Budget 2025 umfangreich über die angedachten 

Anpassungen der Parkgebühren zu informieren. Sobald die Empfehlung des Preisüberwachers vorliegt, 

wird der Stadtrat den definitiven Entscheid über die neue Gebührenstruktur im Bereich Parkierung fällen 

und den Einwohnerrat sowie die Bevölkerung darüber orientieren. 
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7 Erwägungen des Stadtrats 

Die finanzielle Stabilität des Parkplatzfonds ist von zentraler Bedeutung für den Betrieb und Unterhalt der 

Parkierungsanlagen, die Unterstützung des öffentlichen Verkehrs und die touristische Infrastruktur. 

Aufgrund kontinuierlich steigender Kosten wurde der Parkplatzfonds im Jahr 2024 erstmals negativ 

bilanziert.  

Seit mehr als einem Jahrzehnt wurden die Parkgebühren nicht mehr angepasst. Aufgrund dieser langen 

Zeit sind die aktuellen Gebühren nicht mehr zeitgemäss und bedürfen dringend einer Anpassung. Der 

Stadtrat hat daher im Rahmen der geplanten Teilrevision der Verordnung eine entsprechende Anpassung 

vorbereitet. 

Die angedachte Gebührenerhöhung soll dazu beitragen, die Einnahmen zu steigern und den 

Parkplatzfonds zu stärken. Die Einführung von Parkzonen verbessert zudem die Transparenz für 

Besucherinnen und Besucher bezüglich der Parkgebühren und reduziert Verwirrung, da sich die Gebühren 

auf benachbarten Parkplätzen nicht mehr unterscheiden. Des Weiteren wird die Fehleranfälligkeit für die 

Verwaltungspolizei verringert, da künftig nur noch drei Parkzonen mit unterschiedlichen Tarifen (exkl. 

Parkhaus- und Busparkplatzzone) kontrolliert werden müssen. Dadurch entfällt die Notwendigkeit für die 

Verwaltungspolizei, ständig den Kontrollstandort zu wechseln. 

Es ist dabei zu berücksichtigen, dass die angedachte Gebührenerhebung die Einwohnerinnen und 

Einwohner weitgehend nicht betrifft, sondern grösstenteils auf die Besucherinnen und Besucher abgewälzt 

wird. 

In diesem Zusammenhang ist eine Erhöhung der Parkgebühren unumgänglich, um die finanzielle Stabilität 

des Fonds zu gewährleisten und die städtische Infrastruktur angemessen zu finanzieren. Dabei bleibt 

festzuhalten, dass die Preise für die Monatskarte, die Jahresparkkarte, die kombinierte Jahresparkkarte 

sowie die Parkscheibe unverändert bleiben. 

8 Empfehlungen des Stadtrats 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Stadtrat empfiehlt, den vorgeschlagenen Anpassungen der Verordnung über das Parkieren von 

Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund der Stadt Stein am Rhein zu zustimmen. Diese Änderungen 

sind notwendig, um die Verordnung auf den aktuellen Stand zu bringen und Doppelspurigkeiten, 

insbesondere hinsichtlich der Verwendung der Parkgebühren, zu vermeiden. Ebenfalls bittet Sie der 

Stadtrat, die Orientierung über die neuen Parkgebühren zur Kenntnis zu nehmen. 

 

STADTRAT STEIN AM RHEIN 

 

 

Corinne Ullmann Timo Bär 

Stadtpräsidentin Stadtschreiber 

Anhang 1: Verwendung Parkierungsgebühren 
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Anhang 1 Verwendung der Parkierungsgebühren 

Einlagen in den Parkplatzfonds 
Budget 2025 Zusätzlich 2025 Total 

Entnahme Einlage Entnahme Einlage Entnahme Einlage 

              

        429'400.00     

6150 Total 157'900.00 738'000.00 199'000.00 628'400.00 356'900.00 1'366'400.00 

6150.4240.08 Parkierungsgebühren Automaten   600'000.00   628'400.00   1'228'400.00 

6150.4240.09 Parkierungsgebühren Parkkarten   64'000.00       64'000.00 

6150.4240.10 Parkierungsgebühren Parkscheiben   30'000.00       30'000.00 

6150.4240.11 Nachtparkierungsgebühren   44'000.00       44'000.00 

6150.3010.00 Löhne Parkplatzkontrolle Stadtpolizei 20'400.00   5'000.00   25'400.00   

6150.3010.00 Löhne Bauamt Parkplatzunterhalt 11'000.00   10'000.00   21'000.00   

6150.3101.01 Trinkwasser     1'000.00   1'000.00   

6150.3120.01 Abwasser     2'000.00   2'000.00   

6150.3120.02 Strom     12'000.00   12'000.00   

6150.3130.13 Weihnachtsbeleuchtung 33'000.00       33'000.00   

6150.3130.00 Dienstleistungen Dritter     5'000.00   5'000.00   

6150.3134.00 Versicherungen     3'000.00   3'000.00   

6150.3141.00 Erstellung Erneuerung Unterhalt Parkplätze 48'000.00       48'000.00   

6150.3144.00 Unterhalt Hochbauten     40'000.00   40'000.00   

6151.3151.00 Unterhalt Serviceveträge     8'000.00   8'000.00   

6150.3151.10 Unterhalt Parkuhren 3'500.00       3'500.00   

6150.3160.00 Miete Parkhaus     113'000.00   113'000.00   

6150.3300.10 Abschreibungen Parkanlage 40'000.00       40'000.00   

6150.3940.90 Zinsverrechnungen 2'000.00       2'000.00   

6150.5040.00 Parkhaus Grosse Schanz, Mieterausbau         0.00   

              

Diverse Total 609'100.00 0.00 235'200.00 0.00 844'300.00 0.00 

1404.3… Veranstaltungen     36'400.00   36'400.00   

3411.3… Badeanlagen, 70% des Nettoaufwands 25'000.00   143'800.00   168'800.00   

3421.3140.00 öffentliche Anlagen u. Wanderwege 148'700.00       148'700.00   

6220.3635.02 Schifffahrtsgesellschaft 30'000.00       30'000.00   

6220.3631.00 Beiträge an Kanton 161'400.00       161'400.00   

6220.3634.00 Beiträge öff. Unternehmungen 3'700.00       3'700.00   

7101.3… Nutzung Infrastruktur und Unterhalt     10'000.00   10'000.00   

7102.3120.20 Dekoration öffentlicher Brunnen 2'500.00       2'500.00   

7201.3… Nutzung Infrastruktur und Unterhalt     10'000.00   10'000.00   

7202.3120.20 Wasserzins WC-Anlagen 3'500.00       3'500.00   

7202.3120.30 Strom WC-Anlagen 3'500.00       3'500.00   

7202.3144.00 Unterhalt WC-Anlagen 95'000.00       95'000.00   

7301.3120.04 Abfallentsorgung öffentlichen Kübeln 50% 30'000.00   15'000.00   45'000.00   

8400.3000.03 AG Lenkung Besucherströme 5'300.00       5'300.00   

8400.3130.00 Erstellung Imagefilm 30'000.00       30'000.00   
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8400.3636.70 Tourismus Stein am Rhein 4'000.00       4'000.00   

8400.3636.71 Schaffhauserland Tourismus 54'000.00       54'000.00   

8400.3636.75 Diverse Tourismusorganisationen 500.00       500.00   

8400.3920.00 Miete Tourismusbüro 12'000.00       12'000.00   

9633.3439.00 Pauschalentschädigung für Hauswart 2/3     20'000.00   20'000.00   

              

  Bestandsveränderung Parkplatzfonds             

01.01. Bestand Parkplatzfonds           *590'834.79 

+ Zinsen           9'800.00 

+ Einlagen in den Parkplatzfonds           1'366'400.00 

- Entnahmen aus dem Parkplatzfonds           1'201'200.00 

= Nettoeinlage / Nettoentnahme (-)           165'200.00 

31.12. Bestand Parkplatzfonds           765'834.79 

*Anfangsbestand gemäss Budget 2024, unter Berücksichtigung einer zusätzlichen Entnahme für die Mieterausbauten Parkhaus Grossi 

Schanz 
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Gestützt auf das Bundesgesetz über den Strassenverkehr vom 19. Dezember 1958, die Verordnung über 

die Strassensignalisation vom 5. September 1979, das kantonale Strassengesetz vom 18. Februar 

1980, die kantonale Verordnung über des Regierungsrates des Kantons Schaffhausen betreffend den 

Vollzug des Strassengesetzes vom 18. Februar 1980 (Strassenverordnung) vom 23. Dezember 1980 

und auf die Verfassung der Einwohnergemeinde Stein am Rhein vom 21. November 1980 erlässt die 

Einwohnergemeinde Stein am Rhein folgende Verordnung über das Parkieren von Motorfahrzeugen auf 

öffentlichem Grund  : 

Art. 1 Grundsatz 

1 Das Parkieren von Motorfahrzeugen auf öffentlichem Grund ist im Rahmen des Gemeingebrauches 

unter Beachtung der Vorschriften des Schweizerischen Strassenverkehrsgesetzes und der zugehörigen 

Verordnungen grundsätzlich kostenlos. 

2 Zur Förderung der zweckmässigen Nutzung öffentlicher Parkflächen und um der Öffentlichkeit 

ausreichend Parkierungsmöglichkeiten zur Verfügung stellen zu können, bezeichnet der Stadtrat 

gebührenpflichtige Parkfelder, erlässt die erforderlichen Verkehrsanordnungen und legt die Gebühren im 

Rahmen dieser Verordnung fest. 

Art. 2 Parkfelder mit beschränkter Parkierungszeit 

1 Anzahl und Belegungszeit der Parkfelder sind so festzulegen, dass sowohl Flächen für kurz-, mittel- und 

langfristiges Parkieren zur Verfügung stehen. 

2 Der Stadtrat bezeichnet die gebührenpflichtigen Parkflächen, legt die Parkgebühren und die jeweilige 

Parkierungsdauer fest. 

Art. 3 Zeiterfassung und Gebührenentrichtung 

1 Die Parkierungsdauer wird durch Parkingmeter, Ticketautomaten, andere Zeiterfassungsgeräte oder 

dergleichen registriert. 

2 Die Gebühr ist unmittelbar nach Belegen eines Parkplatzes zu entrichten. Vorbehalten bleiben 

Parkflächenareale, bei welchen die Parkierungsdauer mittels Zeiterfassungsgeräten registriert wird und 

die Gebühr beim Verlassen des Areals erhoben wird. 

Art. 4 Gebührenansatz 

1 Der Stadtrat bestimmt im Rahmen der nachfolgenden Bestimmungen den Gebührenansatz unter 

Berücksichtigung von Wochentag, Tageszeit, Verkehrsfrequenz und Lage der Parkfelder. 

2 Der Stadtrat kann die Gebührenpflicht für einzelne Parkflächen und bestimmte Wochentage aufheben. 

3 Er kann die Gebührensätze der Teuerung anpassen. 

Art. 5 2 

Aufgehoben 

Art. 6 Gebührenrahmen für die Festsetzung Parkgebühren2 

Für die Gebührenfestsetzung aller Parkfelder gilt folgender Gebührenrahmen: 2 

CHF 0.50 bis CHF 3.00 pro Stunde. 

Art. 7 Spezialabonnemente 

1 Der Stadtrat ist ermächtigt, für separat ausgewiesene Parkierungsflächen als auch gebührenpflichtige 

Parkfelder gemäss dieser Verordnung spezielle Vorschriften und Gebührenfestsetzungen für das 

regelmässige Parkieren von Motorfahrzeugen zu erlassen. Zu diesem Zweck können 

Spezialabonnemente in Form von Parkierungsabonnementen, Monatstickets oder dergleichen 

geschaffen werden. Deren Aufgestaltung und Vergabe wird durch den Stadtrat geregelt. Die 

Spezialabonnemente können bei der Stadtverwaltung Stein am Rhein bezogen werden.2 
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2 Der Tarif für Spezialabonnemente darf pro Parkierungsstunde nicht über dem Höchstwert des 

Gebührenrahmens liegen.2 

Art. 8 Verwendung der Parkierungsgebühren 

Die Verwendung der Parkierungsgebühren ist in der Verordnung über zweckgebundene Fonds 

(Fondsverordnung) geregelt.2 

Art. 9 Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt nach der Genehmigung durch den Einwohnerrat und den Regierungsrat des 

Kantons Schaffhausen in Kraft.1 

                                                             
1 Fassung gemäss Einwohnerratssitzung vom 30. August 1996, in Kraft getreten am 24. September 1996 
2 Fassung gemäss Einwohnerratssitzung vom 15. November 2024 (ERB x/2024), in Kraft getreten am 1. März 2025 
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